
Überraschender Medaillengewinn der Gambach-Juniorinnen 

Am Schweizerischen Gruppenmeisterschaftsfinal in Wil gewannen die drei 
Juniorinnen der Pistolenschützen Gambach mit der Luftpistole über 10m die 
Broncemedaille. 

Damit hatte wirklich niemand ernsthaft rechnen können: Zwar hatte sich die 

Juniorinnengruppe der PS Gambach aus dem Feld von ursprünglich 30 Gruppen als 

Siebente für den SGM P10 Final in Wil qualifiziert – aber wenige Tage vor dem 

Finaltag musste für die erkrankte Sabine Binggeli die 18-jährige Doris Wälti 

einspringen (dabei hatte sie im Zusammenhang mit ihrer Berufsausbildung ein 

Zwischenjahr ohne gezieltes Training eingelegt). Zusammen mit ihrer jüngeren 

Schwester Esther Wälti (14 Jahre) und Natacha Zurbriggen (13 Jahre) musste sie 

sich im Feld der jungen Männer und Frauen (U21) behaupten… und wie dies den 
drei Schützinnen gelang! 

Im Halbfinal (je 40 Schuss in 10-er Wertung) erreichten sie mit 1056 Punkten den 4. 

Rang (Esther Wälti, 355 Punkte / Doris Wälti, 353 Punkte / Natacha Zurbriggen, 348 

Punkte) und qualifizierten sich damit für den Final der besten 8 Gruppen, der für 

alle wieder bei 0 begann.  

Von Anfang an war klar, wer die beiden ersten Plätze belegen würde: St. Antönien 

und St. Fiden wiesen nach den ersten 10 Finalschüssen bereits einen Vorsprung von 

rund 15 Punkten auf. Spannender verlief der Kampf um den Bronceplatz: Anfangs 

erzielten Villeneuve, Genève Arquebuse und Andelfingen ebenfalls recht hohe 

Resultate. In den Ausscheidungspassen (nach jeweils je zwei Schüssen schied die 

Gruppe mit dem schlechtesten Gesamtergebnis aus) bewiesen die drei 

Gambacherinnen jedoch ihre solide Technik und ihre Nervenstärke: Sie schossen 

sehr regelmässig (im Durchschnitt je 9,7 / keine Fehlschüsse) und verteidigten so 

den ersehnten Medaillenplatz bis zum Schluss souverän.  

Am kurzfristig organisierten Empfang im Restaurant „Kreuzstrasse“ in Gambach 
erzählte Vereinspräsident Hans Zwahlen sichtlich stolz vom nervenaufreibenden 

Verlauf des Wettkampftages. Stefan Weber als Präsident des MSSV überbrachte die 

Glückwünsche des Mittelländer Schiesssportverbands und Hanspeter Riesen die 

Gratulationen der Schwarzenburger Schützenvereine. Und natürlich freute sich 

Daniela Zurbriggen, als amtierende Gemeinderätin ihrer Tochter und ihren 

Kameradinnen die Glückwünsche des Rüschegger Gemeinderats überbringen zu 

dürfen. Für Hansrudolf Trachsel ist dieser überraschende Medaillengewinn eine 

eindrückliche Bestätigung seiner langjährigen Tätigkeit als Nachwuchstrainer: Er 

betreut z.Zt. im Auftrag der PS Gambach vier Nachwuchstalente. So darf wohl 

damit gerechnet werden, dass sich auch künftig weitere Erfolge einstellen – und 

das ist sehr erfreulich.  

  Johannes Josi 

Legende zum Bild: 

Die drei Medaillengewinnerinnen beim Empfang in Rüschegg-Gambach (vlnr): 

Doris und Esther Wälti, Riedstätt/Guggisberg sowie Natacha Zurbriggen, Rüschegg-
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